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Schriftauslegung im Plural
Globalisierung, Migration und Digitalisierung beschleu­
nigen den inter- und transkulturellen Austausch in allen 
Bereichen. Das hat auch Folgen für die Exegese und die 
biblische Hermeneutik. Welche Themen, Zugänge und 
Anliegen kommen dabei zum Vorschein? Welche Aus­
handlungsprozesse stehen jeweils auf der Agenda? Die 
Wahrnehmung interkultureller Bibelhermeneutiken und 
kontextueller exegetischer Ansätze ist gerade in westli­
chen Kontexten relativ begrenzt. Mit Beiträgen aus den 
Bibelwissenschaften und der Interkulturellen Theologie 
geht der vorliegende Band diesen Fragen nach und eröffnet 
neue, interdisziplinäre Perspektiven.
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